28.02.06      Wirksamkeit von Mitteln gegen Parasiten bei Katzen         18:33

Zeichenerklärung: 

	PRIVATE
(*R) 
	rezeptfrei, d.h. auch in der Apotheke erhältlich 

	(*T) 
	nicht bei trächtigen Tieren anwenden 

	(*TS) 
	nicht bei trächtigen oder säugenden Tieren anwenden 

	(*2W) 
	nicht bei Tieren unter 2 Wochen (6 Wochen / 8 Wochen / 9 Wochen etc.) anwenden 

	(*3M) 
	nicht bei Tieren unter 3 Monate anwenden 


Wirkung: +=gut o=eingeschränkt gegen R=Rundwürmer B=Bandwürmer G=Giardien F=Flöhe M=Milben Z=Zecken  

	PRIVATE
Präparat 
	Wirkstoff 
	Wirkung
	Form
	Dosierung
	Bemerkung 

	
	
	R 
	B 
	G 
	F 
	M 
	Z 
	
	Wirkstoff 
	Präparat 
	

	Flubenol 
	Flubendazol 
	+ 
	o 
	 
	 
	 
	 
	Suspension/Gel 
	22mg/kg 
	0,5 ml
1 kg KGW 
	(*TS) Anwendung 2 / 3 Tage
(Rundwürmer / Bandwürmer) 

	Panacur

Fenbendazol 
	Fenbendazol 
	+ 
	o 
	+ 
	 
	 
	 
	Suspension/Gel 
	50mg/kg 
	0,5 ml
1 kg KGW 
	(*T) (*2W)
3 aufeinanderfolgende Tage 

	Fenbendazol
	Fenbendazol 
	+ 
	o 
	+ 
	 
	 
	 
	Tabletten 
	50mg/kg 
	1 Tablette

5 kg KGW 
	(*T)
3 aufeinanderfolgende Tage 

	Panacur
	Fenbendazol 
	+ 
	o 
	+ 
	 
	 
	 
	Tabletten 
	50mg/kg 
	1 Tablette
10 kg KGW 
	(*T)
3 aufeinanderfolgende Tage 

	Aniprazol
Vermis-Ex 
	Fenbendazol
Praziquantel3) 
	+ 
	+ 
	+ 
	 
	 
	 
	Tabletten 
	50mg/kg
5mg/kg 
	1 Tablette
10 kg KGW 
	(*T)
3 aufeinanderfolgende Tage 

	Droncit 
	Praziquantel3) 
	 
	+ 
	 
	 
	 
	 
	spot-on 
	8mg/kg 
	0,2 ml
1 kg KGW 
	(*R); nur Kürbiskern-Bandwurm und Taenia spp.

	Droncit

Anipracit 
	Praziquantel3) 
	 
	+ 
	 
	 
	 
	 
	Tabletten 
	5mg/kg 
	1 Tablette
10 kg KGW 
	(*R) 

	Droncit 
Anipracit
	Praziquantel3) 
	 
	+ 
	 
	 
	 
	 
	Injektion 
	5mg/kg 
	1 ml

10 kg KGW 
	Spritze beim Tierarzt 



	Drontal 
	Pyrantelemboat1)
Praziquantel3) 
	o 
	+ 
	 
	 
	 
	 
	Tabletten 
	58mg/kg
5mg/kg 
	1 Tablette
4 kg KGW 
	(*T); Wirkstoff ist lichtempfindlich 

! resistente Wurmstämme !

	Banminth 
	Pyrantelemboat1) 
	o 
	 
	 
	 
	 
	 
	Paste 
	58mg/kg 
	0,5 g
1 kg KGW 
	ab 10. Lebenstag 

! resistente Wurmstämme !

	Profender 
	Emodepsid
Praziquantel3) 
	+ 
	+ 
	 
	 
	 
	 
	spot-on 
	3mg/kg
12mg/kg 
	0,14 ml
1 kg KGW
	(*8W) 


	Milbemax2) 
	Milbemycinoxim
Praziquantel3) 
	+ 
	+ 
	 
	 
	 
	 
	Tabletten 
	2mg/kg
5mg/kg 
	1 Tablette
8 kg KGW 
	(*6W) 


	Dectomax 
	Doramectin 
	+ 
	 
	 
	+ 
	+ 
	+ 
	Injektion 
	0,2mg/kg 
	1 ml

10 kg KGW 
	(*6W) Spritze beim Tierarzt
ca. 4 Wochen Langzeitwirkung 

	Stronghold 
	Selamectin 
	+ 
	 
	 
	+ 
	+ 
	+ 
	spot-on 
	6mg/kg 
	0,1 ml
1 kg KGW 
	(*6W) 
ca. 4 Wochen Langzeitwirkung 

	Advocate5) 
	Moxidectin

Imidacloprid 
	+
	 
	 
	+ 
	+
	 
	spot-on 
	1mg/kg 10mg/kg 
	0,1 ml
1 kg KGW 
	(*9W)  
ca. 4 Wo. Langzeitwirkung (Flöhe)

	Advantage 
	Imidacloprid 
	 
	 
	 
	+ 
	 
	 
	spot-on 
	10mg/kg 
	0,1 ml
1 kg KGW 
	(*8W) (*R) 
ca. 3-4 Wochen Langzeitwirkung 

	Frontline4) 
	Fipronil 
	 
	 
	 
	+ 
	+ 
	+ 
	spot-on 
	10mg/kg 
	0,1 ml
1 kg KGW 
	(*3M) (*R) 
ca. 4 Wochen Langzeitwirkung 

	Frontline4) 
	Fipronil 
	 
	 
	 
	+ 
	+ 
	+ 
	Spray 
	7,5mg/kg 
	3-6 ml
1 kg KGW 
	(*R) 
ca. 4-6 Wochen Langzeitwirkung 

	Program 
	Lufenuron 
	 
	 
	 
	o 
	 
	 
	Suspension 
	30mg/kg 
	1 Ampulle
9 kg KGW 
	ca. 4 Wochen Langzeitwirkung 
80mg/kg wirkt gegen Hautpilz 


1) *Info zu Pyrantel* 

Für Pyrantel-Produkte wird je nach Quelle unterschiedliche Wiederholung der Behandlung empfohlen: 

Packungsbeilage Banminth 

bei starkem Befall Wiederholung nach 24 Stunden 

Packungsbeilage Drontal 

mehrmalige Wiederholung in 14-täg. Abstand mit einem geeigneten Mittel 

versch. Autoren laut Arzneimittel-Kompendium der Unversität Zürich (www.vetpharm.unizh.ch/perldocs/index_t.htm)

Wiederholung nach 1 Woche 

Empfehlung meines Tierarztes 

4 mal im Abstand von 1 Woche 

Meine Empfehlung 

Gleich ein anderes Mittel nehmen, da gegen diesen Wirkstoff, der seit Jahrzehnten im Einsatz ist, viele Wurmstämme bereits resistent sind. Nach Informationen der Tierarztpraxis Mohr 

(www.tierarztpraxis-mohr.de/kleintiere/wuermer/behandlung_des_wurmbefalls.htm) 

sind mindestens 30 - 40% aller Rundwürmer resistent, was sich mit meinen Erfahrungen deckt. Selbst auf der Packungsbeilage zu Drontal wird bereits darauf hingewiesen, daß nicht mit einer vollständigen Beseitigung der Würmer, insbesondere Spulwürmer, gerechnet werden kann und deshalb Wiederholungsbehandlungen mit einem geeigneten Mittel (also mit einem anderen Mittel) durchgeführt werden sollten. 

2) *Info zu Milbemax* 

Obwohl der Wirkstoff Milbemycinoxim prinzipiell genau wie die verwandten Stoffe Doramectin und Selamectin auch gegen Ektoparasiten (Flöhe, Milben, Zecken, Läuse, Fliegen, Haarlinge) wirkt, wird diese Wirkung beim Präparat Milbemax nicht beschrieben. Ich vermute das liegt daran, daß bei der oralen Verabreichung dieser Wirkstoff kaum vom Körper aufgenommen wird (nur zu 5-10%, siehe Arzneimittel-Kompendium der Unversität Zürich (www.vetpharm.unizh.ch/perldocs/index_t.htm)) und  daher die Konzentration im Gewebe zu gering ist. Das Mittel wirkt praktisch nur im Darm. Grundsätzlich ist die Langzeitwirkung bei Milbemycinoxim noch ausgeprägter als bei Doramectin/Selamectin (6-8 Wochen), bei diesem Präparat konnte ich aber keine Angaben dazu finden. Vielleicht entfällt sie hier ebenfalls, weil eine zu geringe Menge des Wirkstoffs in den Körper gelangt. 

Milbemax ist in zwei verschiedenen Konzentrationen erhältlich, es gibt Tabletten für Kätzchen von 0,5-2 kg und Tabletten für Katzen von 2-8 kg. Nach neueren Untersuchungen wird für die Bekämpfung von Hakenwürmern und die Herzwurm-Prophylaxe eine Dosierung von 4mg Milbemycinoxim je kg Körpergewicht empfohlen, da 2mg/kg Körpergewicht (wie in Milbemax) wohl nicht immer ausreichend sind. Daher sollte die Tablettengröße besser nicht zu knapp bemessen werden. Der Vorteil von Milbemax im Vergleich zu Aniprazol/Vermis-Ex liegt vor allem darin, daß eine einmalige Gabe einer (kleinen) Tablette ausreicht, während die Fenbendazol-Präparate an 3 aufeinanderfolgenden Tagen verabreicht werden müssen (wobei übrigens auch 2 Tage Panacur/Fenbendazol + 1 Tag Aniprazol/Vermis-Ex ausreicht, da der Wirkstoff Praziquantel nur einmalig gegeben werden muß). Und wer kennt das nicht: Am ersten Tag läßt sich der Stubentiger noch mit einem Stück Leberwurst oder Vitaminpaste überlisten, aber am zweiten Tag kennt er den Trick schon und verzichtet dankend...  Außerdem sind auch bereits Resistenzen gegen Fenbendazol und verwandte Wirkstoffe (Benzimidazole) auf dem Vormarsch.
3) *Info zu Praziquantel* 

Praziquantel ist der einzige zurzeit für Katzen im Handel befindliche Wirkstoff, der sicher gegen alle Arten von Bandwürmern wirkt. Es gibt sowohl reine Bandwurm-Präparate, die nur diesen Wirkstoff enthalten (Droncit, Anipracit), als auch Kombinationen mit verschiedenen Rundwurm-Wirkstoffen (Drontal, Vermis-Ex, Aniprazol, Milbemax). Leider schmeckt es stark bitter und wird von keiner Katze freiwillig (z.B. unters Futter gemischt) aufgenommen, es gibt daher auch keine Pasten oder Suspensionen, die diesen Wirkstoff enthalten. 

Die betreffenden Tabletten sind üblicherweise mit einem Schutzfilm überzogen, der verhindern soll, daß die Katze den Wirkstoff schmeckt. Leider sind die meisten dieser Tabletten so groß, daß es kaum möglich ist, sie einer Katze unbemerkt (d.h. ohne daß sie darauf beißt) unterzuschieben. Wer im zwangsweisen Verabreichen von Tabletten (d.h. Maul aufhalten, Tablette in den Rachen werfen, Maul zuhalten bis sie geschluckt wurde) genauso ungeschickt ist wie ich (meine Katzen schaffen es immer, die Tablette wieder auszuspucken), kann bei „schlingfreudigen“ Exemplaren auch versuchen, die größeren Tabletten zu vierteln und in möglichst kleinen Bällchen aus Leberwurst, Vitaminpaste oder dem Lieblings-Dosenfutter zu verstecken. Manche Katzen „riechen“ so einen getürkten Braten aber geradezu. Haben sie einmal auf die Tablette gebissen, dann werden sie den ganzen Brocken vermutlich ausspucken und auch das Lieblings-Leckerli vortan verschmähen. 

In solchen Fällen bleibt als letzte Rettung die Entwurmung mit der Spritze beim Tierarzt oder die Anwendung eines spot-on Präparats (Flüssigkeit, die im Nacken auf die Haut geträufelt wird). Wenn die Katze bereits Würmer erbrochen hat, sind das sowieso die einzigen sinnvollen Möglichkeiten, denn die beste Tablette nützt nichts, wenn sie eine Stunde nach der Eingabe zusammen mit einem Knäuel Würmer wieder auf dem Teppichboden liegt. Leider gibt es noch kein spot-on Kombinations-Präparat gegen Rundwürmer und Bandwürmer. Es ist aber auch möglich, die Rundwurmbehandlung mit einem Fenbendazol- oder Flubendazol-Präparat (z.B. Panacur, Fenbendazol oder Flubenol - diese schmecken nicht bitter und können evt. auch unters Futter gemischt werden) oder mit Stronghold spot-on (Abstand von mind. 3-4 Tagen einhalten) vorzunehmen und parallel dazu mit Droncit spot-on die Bandwürmer zu bekämpfen.

4) *Info zu Frontline* 

Obwohl es auf der Packungsbeilage von Frontline nicht erwähnt wird, wirkt der Wirkstoff Fipronil (übrigens ein Kontaktgift, das auch als Insektizid verwendet wird) auch gegen Milben. Zur Behandlung von Ohrmilben wird empfohlen, in jeden Gehörgang 2 Tropfen der spot-on Lösung zu träufeln, zusätzlich sollte das Tier komplett mit spot-on oder Spray behandelt werden (Arzneimittel-Kompendium der Unversität Zürich -www.vetpharm.unizh.ch/perldocs/index_t.htm). 
5) *Info zu Advocate* 

Der Wirkstoff Moxidectin ist mit Milbemycinoxim und den Avermectinen (Doramectin, Selamectin etc.) verwandt. Neben Rundwürmern wirkt er auch gegen verschiedene Arten von Ektoparasiten (Milben, Zecken, Läuse etc., siehe Arzneimittel-Kompendium der Unversität Zürich -www.vetpharm.unizh.ch/perldocs/index_t.htm), diese Wirkung wird beim Präparat Advocate aber nicht in diesem Umfang beschrieben. Hier wird nur eine Wirkung gegen (Ohr-)Milben angegeben, wobei zur Behandlung bemerkenswerter Weise das Medikament nicht in den Gehörgang geträufelt werden soll. Vermutlich wurde die Wirkung gegen Zecken bei Katzen bislang nicht untersucht, oder die Konzentration des Wirkstoffs im Medikament ist zu gering. In Advocate für Hunde ist Moxidectin z.B. 2,5 mal höher dosiert. Die Wirkung des Präparats gegen Flöhe scheint allein auf dem zusätzlichen Wirkstoff Imidaclopid zu beruhen. 

Advocate ist in zwei verschiedenen Größen erhältlich, es gibt Ampullen für Katzen bis 4 kg und für Katzen bis 8 kg Gewicht. Bei Tieren unter 9 Wochen bzw. unter 1 kg Gewicht soll das Medikament nicht angewandt werden. 

Achtung: Die Anwendung des Tierarzneimittels bei Katzen, die mit adulten (ausgewachsenen) Herzwürmern infiziert sind, kann zu ernsten Nebenwirkungen bis hin zum Tod führen! Das Präparat ist nur zur Herzwurm-Prophylaxe geeignet (Abtötung von Larven-Stadien). In Herzwurm-Gebieten (Mittelmeer-Raum mit Vorkommen der übertragenden Stechmücken-Art) muß vor der Anwendung auf adulte Herzwürmer untersucht werden. 
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